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RÜCKBLICK DES BÜRGERMEISTERS....

Neujahrsempfang am 4. Jänner 2026 
mit Ehrung ausgeschiedener Gemeindemandatare

Entstehung von drei Büroräumen im 
Feuerwehrgebäude Altenmarkt - Ab Juli 2026 zu vermieten!

Die ehemalige Bahntrasse von Sulzbach bis 
Kaumberg wurde freigeschnitten

Buchpräsentation „Verlässlich echt“ am 26. Februar 2026 in 
Klein-Mariazell. Herausgeber: Dr. Erwin Pröll

Buchpräsentation „Verlässlich echt“

©Stephanie Pirkfellner

©Privat ©Privat

©Privat ©Privat
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Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger!

Mit einem herzlichen „Grüß Gott“ 
darf ich Sie zu meinem ersten Bei-
trag im Jahr 2026 begrüßen und 
Sie über viel Interessantes infor-
mieren.
Unsere beiden großartigen Feuer-
wehren führten die gesetzlich 
vorgesehenen Wahlen ihrer Kom-
manden durch, welche die Füh-
rungen für die nächsten fünf Jah-
re bestimmen. So kam es zu fol-
genden Ergebnissen:

FF Altenmarkt an der Triesting:	
Kommandant 
HBI Alexander Cepko 
Kommandant Stellvertreter 
OBI Patrick Scheibenreiter 
Leiter Verwaltungsdienst
VI Stephan Schildbeck	
FF Nöstach				  
Kommandant 
OBI Markus Fischer
Kommandant Stellvertreter 
BI Johannes Ivancich
Leiter Verwaltungsdienst
V Dipl.-Ing. Michael Studer, MSc.

Ich gratuliere allen Gewählten zu 
dem Ergebnis, wünsche eine er-
folgreiche Arbeit in den Feuer-
wehren, die für uns alle so wichtig 
sind, und danke für die Bereit-
schaft, diese verantwortungsvolle 
Arbeit zu übernehmen.
Erfreulich ist, dass in Nöstach der 
alte Trinkwasserbehälter der Was-
sergenossenschaft Hafnerberg-
Nöstach, welche das Reservoir an 
die Gemeinde übergeben hat, 
durch die Firma Gadinger so ad-
aptiert wird, dass er in Zukunft als 
Löschwasserbehälter Verwen-
dung finden kann. Ende Mai sol-
len die Arbeiten fertig sein und 
der Behälter stellt im Falle eines 
Brandes eine ausreichende 

Wasserreserve an Löschwasser 
zur Verfügung.
Unsere Wehren machten auch 
schon ausreichend Erfahrung, 
wenn es Katastropheneinsätze 
gab, ob in unserer Region oder in 
anderen Gebieten Niederöster-
reichs. Auch deshalb erstellten 
Alexander Cepko, Christoph 
Steinbacher und Stephan Schild-
beck einen Katastrophenschutz-
plan für unsere Gemeinde. Weite-
re Informationen finden sich auch 
auf der Internetseite des Zivil-
schutzverbandes (www.noezsv.
at). Dennoch ist jeder selbst mit-
verantwortlich, auf Katastrophen-
situationen vorbereitet zu sein, sei 
es durch eine Bevorratung für den 
Krisenfall (Lebensmittel, Wasser) 
wie auch bei der Bereitstellung 
wichtiger technischer Möglichkei-
ten wie Batterie-Radio oder 
Stromaggregat. Die neue Be-
reichsleiterin für den Zivilschutz-
verband im Bezirk Baden, Sabine 
Zöchling aus Günselsdorf, arbei-
tet engagiert dafür, Menschen 
und öffentliche Stellen zu bera-
ten, damit man in Notsituationen 
gut vorbereitet ist.   
Die Verlegung des Radwegs auf 
die alte Bahntrasse nimmt nun 
endlich Formen an. Deshalb 
musste die verwachsene Bahn-
strecke von Sulzbach bis zur Ge-
meindegrenze mit Kaumberg frei-
geschnitten werden, was mittler-
weile vollzogen wurde. Nun wer-
den die Durchführungsarbeiten 
zur Errichtung des neuen Radwe-
ges ausgeschrieben, damit die 
Arbeiten möglichst bald begin-
nen können. Teile des alten Rad-
weges werden als Freizeitwege 
erhalten bleiben, andere Ab-
schnitte werden allerdings als 
Radweg aufgelöst und nur mehr 
als Gehweg dienen.
Die ehemaligen Praxisräume der 

Zahnärztin Dr. Mohl wurden in 
den letzten Wochen umgebaut 
und bieten nun die Möglichkeit, 
als Büroräume gemietet zu wer-
den. Ab Juli 2026 stehen drei Bü-
roräumlichkeiten zur Verfügung. 
Weitere Informationen erhalten 
Sie im Gemeindeamt bei Amtslei-
ter Stephan Schildbeck.
Vielleicht sind Ihnen die elektroni-
schen Infotafeln in den Ortsteilen 
schon aufgefallen, die der Ge-
meinde zur Verfügung gestellt 
werden, um sechs verschiedene 
Sujets zu präsentieren. Die Markt-
gemeinde Altenmarkt erhält von 
der Blickpunkt Medien GmbH un-
entgeltlich eine tägliche Werbe-
zeit von 30 Minuten auf jedem 
Screen. Während diese gratis sind, 
müssen weitere Sujets von der 
Gemeinde bezahlt werden. Die 
Betriebskosten trägt der Betreiber 
der Infotafeln, sodass der Markt-
gemeinde grundsätzlich keine 
Kosten entstehen, was erfreulich 
ist. So kann man also auf moderne 
Art und Weise Veranstaltungen 
des Ortes bewerben.
Seit Mitte März ist auch die Markt-
gemeinde Altenmarkt ID Austria 
Registrierungsstelle. Eine Regist-
rierung kann gerne während der 
aktuellen Öffnungszeiten durch-
geführt werden.
Mit großer Freude darf ich auch 
wieder den „Radgenusstag“ der 
Triestingtal-Region ankündigen, 
der heuer am 2. Mai stattfindet. 
Entlang des Radweges kann man 
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ab 10.00 Uhr zahlreiche interes-
sante Stationen ansteuern. Start 
wird beim Sportbahnhof in Alten-
markt sein. Bei uns sind der Kul-
turbahnhof Thenneberg und der 
Bauernhof Martin Steiner belieb-
te Haltepunkte, an denen man 
Unterhaltung und kulinarische 
Köstlichkeiten genießen kann. 
Daher, auf von der Couch, rauf auf 
das Fahrrad und einen sportli-
chen Tag verbringen – ich bin auf 

jedem Fall dabei!
Abschließend darf ich Sie noch 
darüber informieren, dass die 
Marktgemeinde Markus Fischer 
als neuen Bauhof-Vorarbeiter auf-
genommen hat. Vorerst wird er 
sein Betätigungsfeld kennenler-
nen. Herr Fischer, 48 Jahre alt, ist 
gelernter Tischler, lebt in Nöstach 
und ist dort bewährter Feuer-
wehrkommandant der FF-Nös-
tach. 

Wie immer wartet 
wieder viel Arbeit 
in den nächsten 
Monaten auf die 
Gemeindevertre-
tung, aber ich 
freue mich, wenn 
diese zum Wohle 
der Gemeinde-
bürgerinnen und 
Gemeindebürger 
d u r c h g e f ü h r t 
wird. Darf ich Sie 

aber auch um Geduld bitten, 
wenn Ihr persönliches Problem, 
das sicher für Sie wichtig ist, viel-
leicht auch manchmal ein biss-
chen warten muss: Alles geht 
nicht gleich und sofort!
Ich wünsche Ihnen einen wun-
derbaren Frühling und frohe Os-
tern!

ÖkR Josef Balber
(Bürgermeister der Marktgemeinde 

Altenmarkt an der Triesting)

AGRON AJVAZI
0043 699 107 118 95

agron.hausbetreuung@gmail.com

www.kral-berndorf.at
Bücher • Büro • Schenken • Schule • Tischkultur & Genuss

J.F. Kennedyplatz 2 2560 Berndorf | +43 2672 82236

KRAL BERNDORF WÜNSCHT 
FROHE OSTERN!
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Medical Air Ambulance Service Austria
Wien- Bez. Baden - Wr. Neustadt - Bez. Oberpullendorf

24/7  Tel.: 01/6625050
E-Mail: o�ce@maasa.at

www.maasa.at

Krankentransporte (auch weltweit), bei
Bedarf mit Notarztbegleitung

Fahrten zur Kur- und Rehabilitation

Rollstuhl- und Behindertentransporte

Privatfahrten (für div. Erledigungen)

24-Stunden-Betreuung zu Hause

Krankenbeföderung für gehfähige Patienten

Ambulanzflüge

Wir bewegen Kranke  Und das seit mehr Wir bewegen Kranke  Und das seit mehr 
als 25 Jahren  Mit sehr viel Sorgfalt, als 25 Jahren  Mit sehr viel Sorgfalt, 

Kompetenz und VerantwortungKompetenz und Verantwortung

Das versprech ich IhnenDas versprech ich Ihnen

SANITÄTSRAT
Hubert A. PELIKAN

Geschäftsführer

.
.

.

.

Für Krankenbeförderung,

Für Krankenbeförderung,
    Krankentransporte

    Krankentransporte     od. Rehabfahrten
     od. Rehabfahrten       rufen Sie bitte
       rufen Sie bitte01 / 662 50 50
01 / 662 50 50

Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!
In Zeiten wie diesen berührt uns 
alle immer wieder das Thema 
„Einsparungspotential“.
Aus diesem Grund haben sich vie-
le Gemeinden schon vor gerau-
mer Zeit die Vorteile des Ver-
bandswesens zu nutze gemacht.  
Auch unsere Gemeinde ist im Ab-
wasserverband ebenso beteiligt 
wie im Müllverband.

Ich möchte Ihnen auf diesem Weg 
noch einmal in Erinnerung rufen, 
dass die Entsorgung der Abfälle 
im Altstoffsammelzentrum über 
die Müllgebühr der Haushalts-
restmülltonnen finanziert wird. 
Abfälle von Firmen, Landwirt-
schaften, Gaststätten oder ähnli-
chen Gewerben dürfen nicht ab-
gegeben werden.
Das Nichteinhalten dieser Vorga-
be führt dazu, dass die Allgemein-
heit Kosten zu tragen hat, welche 
die Gebühren erhöhen.
Eine Entsorgung von Abfällen aus 
dem angeführten Umfeld muss, 
um dem Gedanken des Einspa-
rungspotentials gerecht zu wer-
den, kostenpflichtig über einen 
befugten Entsorgungsfachbe-
trieb erfolgen. Unser engagiertes 
und daraufhin geschultes 

Personal wird Ihnen bei der Müll-
übernahme auf der Kläranlage die 
Möglichkeiten gerne näherbrin-
gen,

meint Ihr Vizebürgermeister 
Anton Pechhacker
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STAATLICH  KONZESSIONIERTES  IMMOBILIENBÜRO 
 
 
      www.IMMOBILIENOPTIMIERUNG.at 

 

 
THENNEBERG - GRUNDSTÜCK mit 1976 m²!  
Sehr seltene GELEGENHEIT: Großes Grundstück im 
BAULAND direkt an der Triesting mit BACHZUGANG 
und Panoramablick!  
SÜDSEITIG! Perfekt geeignet für ein 
WOHNPROJEKT mit eigener 
STROMPRODUKTION! Keller nicht erlaubt! 
Größe 1976 m² aber auch teilbar zu je € 120.000,-! 
VB: € 240.000,- + Aufschließungskosten.  
30 % verbaubar.  Details auf Anfrage! 
   
ALTENMARKT, aufgeschlossener, sonniger 
Baugrund in zentraler Lage! 
Sehr sonnig, perfekt für Niedrigenergiebauweise bzw. 
Photovoltaik/E-Auto! 
Größe: 586m²; Aufschließung für Bauklasse I (bis 5 
m Höhe) bereits bezahlt; kleine Ergänzungsabgabe 
für BKL II ( bis 8m Höhe). 
Zentrale Ortslage an der Hainfelder Straße! 
SONDERPREIS:  € 85.000,- 30 % verbaubar.   
 
IN VORBEREITUNG: 
 
BADEN/Stadtrand, Nähe Krankenhaus! SANIERTES 
Reihenhaus in sonniger, gesuchte Wohnlage in 
Tribuswinkel, Sängerhofgasse, sehr private Anlage, 
ruhig gelegen, Dorfcharakter, nette Nachbarschaft 
mit Kindern.    KP: cirka. € 400.000,- 
Alle Preise jeweils zuzüglich ca.10% Nebenkosten! 
Weitere Details auf Anfrage!   

 
  

 
 

 
 

 
Gerne beraten wir auch Sie über neue Wohn- Heiz- bzw. Bauformen, wann und wie Ihre 
Liegenschaft speziell in diesen sehr interessanten, „spannenden“ Zeiten optimal zu 
verwerten ist. Den gesetzlich vorgeschriebenen ENERGIEAUSWEIS erstellen wir für 
unsere Kunden weiterhin kostenlos! Vereinbaren Sie einen Beratungstermin in unserem 

gemütlichen „Waldbüro“ in Groisbach 88.  Ihr Makler mit Thomas MAHKOVEC            
ERFOLGREICH SEIT 1998! 

LEISTEN AUCH SIE IHREN BEITRAG ZUM SCHUTZE DER NATUR, SOWIE ZUR 
AUSBREITUNG DIVERSER POSITIVER VERÄNDERUNGEN, REDEN SIE DARÜBER! 
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KINDERGARTEN ALTENMARKT

„Mit Neugier, Herz und Ver-
antwortung – Umwelthelden 
und gelebte Gemeinschaft 
im Kindergarten“
In den vergangenen Monaten war 
in unserem Kindergarten wieder 
einiges los: 
Spannende Workshops rund um 
Umwelt und Energie, eine stim-
mungsvolle Adventzeit voller ge-
meinsamer Rituale, Kooperatio-
nen mit der Volksschule sowie ein 
kunterbuntes Faschingsfest präg-
ten unseren Alltag. 
Im Februar wurde es für die Kin-
der im letzten und vorletzten Kin-
dergartenjahr richtig spannend: 
Beim Müllworkshop „Schlampa-
tatsch und Billy Wurm“ des GVA 
Baden tauchten die Kinder spiele-
risch in die Welt der Mülltrennung 
ein. Mit viel Neugier und Begeis-
terung erfuhren sie, welcher Ab-
fall in welche Tonne gehört, was 
recycelt werden kann und warum 
eine richtige Mülltrennung so 
wichtig für unsere Umwelt ist. Ein 
echtes Highlight: Unser Kinder-
garten darf sich nun über neue 
kindgerechte Mülleimer freuen, 
die nun ermöglichen, Mülltren-
nung in die pädagogische Arbeit 
mit den Kindern einzugliedern. So 
wird Umweltschutz nicht nur be-
sprochen – sondern gemeinsam 

mit den Kindern umgesetzt! 
Ebenso informativ war das Mit-
machtheater „Joulius und der 
Energiesauger“ der EVN zum The-
ma Strom und Energie. Die Kinder 
lernten auf anschauliche und 
kindgerechte Weise, wie Strom-
sparen funktioniert und wie sie 
selbst einen Beitrag dazu leisten 
können. 
Neben all den besonderen High-
lights ist eines ganz wichtig: Un-
sere pädagogische Arbeit im All-
tag kam in den letzten Wochen 
natürlich nicht zu kurz. Ein ganz 
besonderer Schwerpunkt lag in 
den vergangenen Monaten na-
türlich auch in unserer stim-
mungsvollen Adventzeit. Mit viel 
Herz und liebevoll gestalteten, in-
dividuellen Ritualen schufen wir 
eine Atmosphäre des bewussten 
„Wartens auf das Christkind“. Be-
sonders freuten wir uns auch über 
die Angebote einiger Eltern: Das 
Binden der Adventkränze wurde 
von Bettina Zuber gemeinsam 
mit den Kindern umgesetzt. Birgit 
Mitterer und Maria Schaupp ha-
ben gemeinsam mit den Kindern 
Kekse gebacken – vielen lieben 
Dank für diese wertvolle Mithilfe 
und euer Engagement! In der Ad-
ventzeit war der Besuch des Niko-
laus natürlich ein weiterer 

Höhepunkt, der für leuchtende 
Kinderaugen sorgte. Es war eine 
sehr besinnliche und gemein-
schaftliche Zeit, die viele Kinder-
herzen höher schlagen ließ.
Gerade auch der Fasching bietet 
mit seinen vielfältigen Bildungs-
angeboten zahlreiche Lernanläs-
se für die Kinder – vom kreativen 
Gestalten über Rollenspiele bis 
hin zu Bewegung, Musik und 
Sprache. Natürlich wurde auch 
ausgelassen gefeiert! Ende Jänner 
fand bereits ein Ball für Prinzessin-
nen und Prinzen statt. Am Fa-
schingsdienstag verwandelten 
dann viele Kostüme wie Piraten, 
Superhelden, Prinzessinnen, Tie-
re, Polizisten und weitere fanta-
sievolle Gestalten unseren Kin-
dergarten in eine bunte Fa-
schingswelt. Eine Besonderheit 
am Faschingsdienstag war wieder 
das vorbereitete Kino mit einem 
Pumuckl - Kurzfilm im Multiraum. 
Auch die „Krapfen-Rutsche“ durf-
te natürlich bei der Jause nicht 
fehlen. 
Ob Mülltrennung, Stromsparen, 
die besondere Zeit im Advent 
oder das bunte Faschingstreiben 
– die letzten Monate haben wie-
der gezeigt, wie viel die Kinder im 
gemeinsamen Tun lernen kön-
nen. 

Fotos: Kindergarten Altenmarkt/Triesting
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Unsere Niederösterreichische Versicherung
NÄHE
VERBINDET.

nv.at

Alexander Fischer
0664/80 109 5168
alexander.fischer@nv.at

Ing. Georg Grandl
0664/80 109 5302
georg.grandl@nv.at

Niederösterreichische
Versicherung AG
2500 Baden
Pfaffstättner Straße 3

Wortanzeige_172x120_KB_Baden_ARGE_Fischer_Grandl_v1.indd   1Wortanzeige_172x120_KB_Baden_ARGE_Fischer_Grandl_v1.indd   1 30.01.2026   14:09:4830.01.2026   14:09:48
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DORFGEMEINSCHAFT THENNEBERG

Am 6. und 7. Dezember 2025 lud 
Altenmarkt an der Triesting wie-
der zum stimmungsvollen Adv-
entmarkt beim FF-Haus ein. Die 
Veranstalter, die Dorfgemein-
schaften Thenneberg und Alten-
markt, organisierten mit großem 
Engagement ein abwechslungs-
reiches Programm. Zahlreiche 
Aussteller boten ein breites Spek-
trum – von regionalen 

Schmankerln und süßen Köstlich-
keiten bis hin zu liebevoll gefer-
tigten Kunstwerken und Ge-
schenkideen. Ein besonderer Hö-
hepunkt war der Perchtenlauf am 
6. Dezember, bei dem neben ein-
drucksvollen Masken und schau-
rig-schönen Darbietungen auch 
der Nikolaus die Besucher be-
grüßte und vor allem den Kindern 
eine Freude bereitete. Für 

vorweihnachtliche Stimmung 
sorgten zudem musikalische Bei-
träge, Lichterglanz und der Duft 
von Punsch und Glühwein. Gro-
ßen Anklang fand auch dieses Mal 
der Christbaumverkauf durch die 
FF Altenmarkt, die frische Bäume 
für das Weihnachtsfest bereithielt.
Die Veranstalter bedanken sich 
herzlich für die Unterstützung al-
ler helfenden Hände!

Fotos: Dorfgemeinschaft Thenneberg
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Daniela Staudinger
Tel.: 0699/108 00 202
E-Mail: staudinger.agentur@gmail.com

Mensch im 
Mittelpunkt

24-Stunden-
Betreuung
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SKV ALTENMARKT-SEKTION FUSSBALL

1. SKV-STEEL-DARTTURNIER IM 
GASTHAUS ST. CORONA
Auf der Suche nach einer geeig-
neten Location, wurden wir in St. 
Corona fündig und so fand das 
erste SKV-Altenmarkt Dartturnier 
im Gasthaus St. Corona statt. 48 
Teilnehmer aus Altenmarkt und 
den umliegenden Gemeinden 
kämpften um den Turniersieg. 
Durch die zahlreichen Zuschauer 
verwandelte sich das gemütliche 
Lokal in einen richtigen Hexen-
kessel. Die beiden Lokalmatadore 
aus St Corona, Thomas Mayerho-
fer und Alexander Gram spielten 
eine solide Vorrunde. Im kleinen 
Finale um Platz 3 musste sich Do-
minik Silhavi aus Kaumberg sei-
nem Konkurrenten Christof Sku-
cek aus Neuhaus geschlagen ge-
ben und erreichte somit Platz 4. 
Der starke 2. Platz ging an Michael 
Daxböck vom Hafnerberg. In ei-
nem spannenden Finale konnte 

sich Ludwig Gerhard durchsetzen 
und holte den Sieg nach Potten-
stein. Bei ausgelassener Feier-
stimmung wurden die hervorra-
genden Leistungen noch bis tief 
in die Nacht hinein gefeiert.
Saisonstart für unsere Jugend-
teams
Mitte März starte die Meister-
schaft für unsere Jugendteams. 
Die U14 tritt hier gegen Sollenau, 
Bad Vöslau, Hirschwang, Zöbern, 
Leobersdorf und Kottingbrunn 
an. Im Mai geht es dann ab nach 
Umag. Nach dem vorjährigen Tur-
nier in Italien wird heuer wieder in 
Kroatien um Pokale gekämpft. 
Die U13 bereitet sich vor Meister-
schaftsbeginn in Steinbrunn beim 
dreitägigen Trainingscamp auf 
die Gegner aus Weissenbach, 
Oberwaltersdof, Ebreichsdorf und 
Trumau vor. Unsere U10 darf ge-
gen Schönau und Tribuswinkel 
sowie Berndorf und Weissenbach 

antreten. Die U8 eröffneten die 
Trainingssaison mit einem Trai-
ning mit anschließendem Ausflug 
in die Aqua Nova in Wr Neustadt. 
Auch unserer Bambinis sind nach 
der Hallensaison bereits auf den 
Rasen zurückgekehrt. So schei-
nen alle bestens gerüstet für eine 
erfolgreiche Frühjahrssaison. Alle 
Termine sind auf unserer Home-
page ersichtlich.
Am 02.05.2026 gibt es wieder 
Männerfußball in Altenmarkt 
zu sehen. 
Um 14:00 startet die U23 und um 
16:00 die Kampfmannschaft. Ge-
spielt wird gegen Schönau. Mit 
den beiden 17-jährigen Martin Di-
wisch und Alexander Gram haben 
sich zwei Spieler bereits in jungen 
Jahren einen Stammplatz in der 
Mannschaft erspielt. Der SKV-Al-
tenmarkt hofft auf zahlreiche Zu-
schauer und lautstarke Unterstüt-
zung von den Tribünen. 

Fotos: SKV Altenmarkt/Triesting
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Ihr Friseursalon

A-2560 Berndorf, Mühlgasse 7 T:  02672/828 70
M: 0650/5903094

A-2571 Altenmarkt a.d.Triesting
Haupstrasse 35 M: 0650/2202325

Um Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir um Voranmeldung
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PENSIONISTENVERBAND ÖSTERREICH ORTSGRUPPE ALTENMARKT - THENNEBERG-
ST. CORONA - KLEIN-MARIAZELL - HAFNERBERG-NÖSTACH

Fotos: Pensionistenverband Altenmarkt

Wir feierten den Jahresausklang 
2025 in kleiner Runde ausgiebig 
im Generationenhaus bis ins neue 
Jahr. Am 14. Jänner 2026 bei un-
serem Vereinsnachmittag gab es 
Geburtstage von zwei langjähri-
gen Mitgliedern zu feiern. Frau 
Frouz Lore aus Alland (85 Jahre) 
und Herr Karner Rudolf aus Neu-
haus (84 Jahre).
Wir besuchten am Sonntag, den 
1. Februar mit 45 Personen HOLI-
DAY on ICE in der Wiener Stadt-
halle.
Am 11. Februar fand unser sehr 
erfolgreiches Faschingskränzchen 
statt.
Wir hatten wieder ein volles Haus 

mit Live Musik (die Brandi‘s) und 
eine große Tombolaverlosung mit 
vielen schönen Preisen. Zahlrei-
che Masken waren anwesend.
Vorschau: 
Sonntag, 22. März 2026: 
Ostermarkt, ab 10 Uhr im Gene-
rationenhaus.
Mittwoch, 29. April 2026: 
Ausflug Sonntagberg- Moser 
Wurst- Haubiversum.
Donnerstag, 28. Mai 2026:
Mutter-Vatertagsausflug Rams-
wirt (Bullenshow) -Eisgreissler 
Krumbach.
Donnerstag, 25. Juni 2026:
Halbtagsausflug Fahrt ins Blaue 
(Überraschung)

Bei Interesse: 
Brigitte 0677 63585044
Monika 0664 73414179
Renate 0660 5495147
Jeder ist herzlich willkommen!

Mit freundlichen Grüßen
Brigitte Körbler 
Obfrau und ihr Team
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Einladung 

zur 

16. Bauernbundwallfahrt 
mit Markusprozession 

in der Basilika Klein-Mariazell 

Hauptzelebrant:  
Pater Sebaldus Mair OCIST 

Landwirtschaftlicher Vertreter des Stiftes Heiligenkreuz 
 

Ehrengäste: 
LAbg. Silke Dammerer – Bezirksbäuerin von Melk 

 
 

Ehrenschutz: 
Bauernbundobmann LH Stv. Dr. Stephan Pernkopf 

Landesrat Anton Kasser 
 

 

Motto: 
Segnung der Fluren  

mit der Bitte um gute Ernte 
 

Sonntag, 26. April 2026 
 

Treffpunkt zum Fußmarsch: 
Hafnerberger Kirche  -  8.15 Uhr 
Thenneberger Kirche  -  8.30 Uhr 

 

Treffpunkt zum Einzug: 
10.30 Uhr Einfahrt Klein-Mariazell 

 

Eucharistiefeier  11:00 Uhr 
 

Musikalische Gestaltung: 
MGV Thenneberg mit Sieglinde Michalko an der Orgel 

Blasmusikkapelle Altenmarkt 
 

  

Im Anschluss an die Heilige Messe findet 
ein gemütliches Beisammensein statt.  
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Mit den Schnuppervormittagen in der 
Volksschule Altenmarkt und Volksschule 
Weissenbach konnten wir im Herbst 
2025 wieder einige Volksschulkinder für 
den Tischtennissport begeistern. Auch 

im Frühjahr ist ein weiterer Schnuppervormittag in 
den Volksschulen geplant. Ein Einstieg für Kinder 
und Jugendliche aller Altersklassen ist jederzeit 
möglich. Neuanfänger sind jeden Dienstag in der 
Zeit von 16.30 – 18.00 Uhr herzlich willkommen. Bei 
den Trainingseinheiten steht der Spaß am Sport im 
Vordergrund; das Training ist abwechslungsreich, es 
sind sowohl polysportive Einheiten (Bewegungsein-
heiten, Koordinationstraining) als auch fachspezi-
fische Tischtennis-Einheiten am Programm.

Herren-Meisterschaft:
Unsere erste Herrenmannschaft wird trotz des ver-
letzungsbedingten Ausfalls von zwei Spielern den 
Klassenerhalt in der 2. Landesliga schaffen. Die 
übrigen Teams in der Unterliga, sowie 1. bis 4. Klasse, 
kämpfen aktuell jeweils um einen Platz im Tabellen-
mittelfeld.
Im NÖ-Challenge-Cup stehen zwei Altenmarkt Cup-
Mannschaften im Viertelfinale. Mit einem weiteren 
Sieg kann die Teilnahme am Final-Four-Turnier er-
reicht werden.

Damen-Meisterschaft:
In der Damen-Bundesliga hat unsere erste Damen-

Mannschaft in der 1. Damen-Bundesliga UPO in den 
letzten Runden um einen Platz im Tabellenmittelfeld 
gekämpft. Besonders hervorzuheben ist, dass die 
SG SKV Altenmarkt/TTC Guntramsdorf 1 auch in der 
Rückrunde das Derby gegen den Badener AC mit 4:2 
gewinnen konnte.
In der zweiten Mannschaft, die in der 2. Damen-
Bundesliga spielt, kam mit Selina Groß auch heuer 
ein Altenmarkter Nachwuchstalent zum Einsatz. Ge-
meinsam mit weiteren Nachwuchstalenten des TTC 
Guntramsdorf sowie den arrivierten Spielerinnen 
Isabella Hauer und Hannelore Neuhold konnten bis 
dato in der Saison acht Siege gefeiert werden. In den 
letzten Runden kann der Sprung unter die Topteams 
gelingen.

Nachwuchs:
Bis Saisonende finden mit dem österreichweiten 
WIN-Turnier in Linz sowie der NÖ-Nachwuchsliga 
in Tulln, Enzesfeld und Wilhelmsburg noch einige 
Nachwuchsturniere statt, wo jeweils eine Vielzahl 
an Kindern und Jugendlichen teilnehmen werden. 
Mit Lilly Häusler, Lisa-Sofie Ellesch, Ben Lafolie, Lukas 
Taborsky und Amely Schönleitner werden einige 
Kinder auf ihr Turnierdebüt feiern. Unsere Nach-
wuchsakademie-Betreuer Bernhard Chladek, Florian 
Chladek, Marion Ellesch und Isabella Hauer werden 
die Kinder und Jugendlichen zu den Turnieren be-
gleiten und vor Ort betreuen.

SKV ALTENMARKT – ZWEIGVEREIN TISCHTENNIS
www.skvaltenmarkt-tt.net  -  www.ttvoberestriestingtal.org

Foto: SKV Altenmarkt-Sektion Tischtennis

NEUANFÄNGER ALLER ALTERSKLASSEN JEDERZEIT 
HERZLICH WILLKOMMEN !!
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Jetzt anfragen!* 
* Ermäßigungen für Mitglieder und 
Stifterinnen und Stifter 
www.stiftskeller.info 
Info: 0660 / 762 16 57 

Der „neue“ alte  
Stiftskeller in Klein-Mariazell 

 

Ein Ort für jeden Anlass! 

Geburtstag  Hochzeit  Taufe 
Seminar  Tagung  Firmen-

event  Konzert  Lesung 
Ausstellung  und vieles mehr! 
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STIFTSKELLER 2026

Do., 16. April, 18.00 Uhr: 
Buchpräsentation und Diskussion, moderiert von Sophie Zechmeister

Alexander BILLASCH: Das Ende der Grautöne

Ein Buch über eine Welt, die binär geworden ist: Zwischen 
„Woke“ und „Anti-Woke“, Algorithmus und Affekt schrumpft der 
Raum für Nuancen – und damit der Kern unserer Demokratie. 
Ein Plädoyer für die Nuance. Bevor die Welt endgültig schwarz-
weiß wird.

Do., 30. April, 18.00 Uhr:
Heimatkundlicher Bilderabend, mit Dr. Stefan SMIDT, Hanns BALBER, Thomas AIGNER u.a.

In gemütlicher Atmosphäre werden die neuesten Veröffentlichungen der Topothek, Bilderschätze lokaler 
Sammler und erstmalig Filme des Heimatforschers Hans Kapfenberger aus den 60-er Jahren vorgeführt. 
Alle Teilnehmenden sind eingeladen, auch selbst Bilder mitzunehmen und herzuzeigen.

Do., 25. Juni, 18.00 Uhr:
Vortrag von Hon.-Prof. Dr. Lorenz MIKOLETZKY, Generaldirektor des
Österreichischen Staatsarchivs a. D.

Kaiser Joseph II. und seine Kirchenpolitik – Die Hintergründe der Aufhebung des Klosters (Klein-) Mariazell 
in Österreich im Jahr 1782

Der Vortragende leitete nahezu zwei Jahrzehnte das Österreichische Staatsarchiv und ist ein ausgewiesener 
Experte der österreichischen Geschichte, wobei es ihm die Zeit Kaiser Josephs II. besonders angetan hat. 
In seinem Vortrag skizziert er die Hintergründe der damaligen Kirchenpolitik und der mit ihr verbundenen 
Klosteraufhebungen.

Do., 24. September, 18.00 Uhr:
Vortrag von Alexandra Cepko, zertifizierte Kräuterpädagogin

HEIMISCHE WILDKRÄUTER - Was wächst denn da vor der Haustür?

In diesem Vortrag rund um das Thema „HEIMISCHE WILDKRÄUTER“, nehmen wir Sie auf eine Reise durch 
die Natur und ihre wertvollen Schätze mit. Freuen Sie sich auf spannende Einblicke und praktische Tipps: 
sichere Pflanzenbestimmung und Sammlung, Verwendung in der Küche, Verwendung in der Hausapothe-
ke, Verkostung und Rezepte. 

Do., 19. November, 18.00 Uhr
Vortrag von Mag. Karl-Heinz ORTNER

Thema wird noch bekannt gegeben

Für alle Vorträge gilt: 

Eintritt: Freie Spende

Im Anschluss lädt der Verein Mariazell im Wienerwald zu einer kleinen Erfrischung.

MIETEN Sie den Stiftskeller auch für Ihr Event (Geburtstag, Goldene Hochzeit, Firmenfeier, etc.) – nähere 
Infos unter 0660 / 762 16 57 oder online: stiftskeller.info
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	 18.	 April 2026	 Dr. Michael Fürlinger..............Pottenstein	 02672/853030
	 25.	 April 2026	 Dr. Markus Sommer................Berndorf	 02672/87795
		
	 09.	 Mai 2026	 Dr. Michael Fürlinger..............Pottenstein	 02672/853030
	 16.	 Mai 2026	 Dr. Iris Hauer-Edelmann........Berndorf	 02672/84101
		 30.	 Mai 2026	 Dr. Markus Sommer................Berndorf	 02672/87795
	
	 13.	 Juni 2026	 Dr. Markus Sommer................Berndorf	 02672/87795
	 27.	 Juni 2026	 Dr. Michael Fürlinger..............Pottenstein	 02672/853030

	
	 ACHTUNG ! 

Dies sind nur vorläufige Termine, da bis dato kein offizieller Dienst ersichtlich war.
Den aktuellen Ärztedienst finden Sie unter

www.arztnoe.at 
Rufen Sie zuerst beim diensthabenden Arzt an, ob er zu Hause erreichbar ist. 

Er könnte sich auch auf Visite befinden!

	 04.-06.	 April  2026	 Dr. Amelia Schlanitz, 2700 Wr. Neustadt	 02622/27711		
	 11./12.	 April  2026	 Dr. Nicole Steiner, 2352 Gumpoldskirchen	 02252/62353
	 18./19.	 April  2026	 Dr. Michael Lomoschitz, 2361 Laxenburg	 02236/72266		
	 25./26.	 April  2026	 Dr. Corina-Elena Curescu, 2542 Kottingbr.	 02252/71128
	
	 01.-03.	 Mai  2026	 Dr. K. Pohn-Zachenhofer, 2700 Wr. Neustadt	 02622/39599
	 09./10.	 Mai  2026	 Dr. Corina Mihaela Tamas, 2500 Baden	 02252/47600
	 14.	 Mai  2026	 Dr. D. Pachel-Tettinger, 2380 Perchtoldsd.	 01/8906068
	 16./17.	 Mai  2026	 Dr. Corina-Elena Curescu, 2542 Kottingbr.	 02252/71128
	 23.-25.	 Mai  2026	 Dr. Benedict Beirer, 2544 Leobersdorf	 02256/62670
	 30./31.	 Mai  2026	 Dr. M. Oedendorfer, 2542 Kottingbrunn	 02252/76997
	
	 04.	 Juni  2026	 Dr. Alina Riesser, 2340 Mödling	 02236/892789
	 06./07.	 Juni  2026	 Dr. Brigitta Boldrino, 2540 Bad Vöslau	 02252/76228
	 13./14.	 Juni  2026	 Dr. Benedict Beirer, 2544 Leobersdorf	 02256/62670
	 20./21.	 Juni  2026	 Dr. Andrea Krebs, 2512 Tribuswinkel	 02252/49819
	 27./28.	 Juni  2026	 Dr. S. Aixberger-Kraus, 2540 Bad Vöslau	 02252/76574
		

! Änderungen vorbehalten !
www.notdienstplaner.at

 	 Zahnärztenotfalldienst von jeweils  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
für die Gemeinden Altenmarkt, Kaumberg, Weißenbach, Pottenstein

ZAHNÄRZTLICHER WOCHENENDDIENST
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NÖ SENIOREN ORTSGRUPPE ALTENMARKT AN DER TRIESTING

Fotos: NÖ SENIOREN

Liebe Mitglieder und Freunde von 
NÖ Senioren!

Wir hoffen, Sie hatten einen guten 
Start ins Jahr 2026.
Den Abschluss unserer gemeinsa-
men Aktivitäten im vergangenen 
Jahr bildete unsere Weihnachts-
feier am 5. Dezember 2025 im 
Gasthaus Rehberger in Alten-
markt. 
Wir konnten uns auch dieses Mal  
wieder über stimmungsvolle Lie-
der der Kinder der Musikmittel-
schule Weissenbach unter der 
Leitung von stellvertretendem 
Direktor SR Andreas Bartl freuen. 
Es ist immer wieder schön zu 

sehen, wie begeistert die Kinder 
singen und wie breit gefächert ihr 
Repertoire ist.
Die Weihnachtsgeschichten, ge-
lesen von Maria Schildbeck, ha-
ben sowohl für humorvolle als 
auch für festliche Stimmung ge-
sorgt.
Die vielen Teilnehmer verbrach-
ten bei selbstgemachten Keksen  
gemütliche Stunden in netter Ge-
sellschaft.

Am 13. März 2026 fand unsere 
Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Rehberger statt. 
Da dieser Termin zwischen Redak-
tionsschluss und Ausgabe der Ge-
meindezeitung lag, wird es in der 
nächsten Ausgabe mehr Informa-
tion geben.

Auch 2026 haben wir vieles vor.
Vorläufig ist Folgendes geplant: 

Wir würden uns wünschen, dass 
viele Leute unsere Angebote an-
nehmen und jeden einzelnen 
Ausflug zu etwas Besonderem 
machen.

Monika Karner (Schriftführerin) 
im Namen des Vorstandes

16.4.2026	 Fahrt zum Tierpark 	
	 Haag und Most-
	 viertler Bauern-
	 museum
15.5.2026: 	 Radausflug nach 		
	 Furth
21.5.2026: 	 Fahrt zum Schloss
	 Greinburg und Lan-	
	 desausstellung
	 Mauer
19.6.2026: 	 Sommerfest

           und noch vieles mehr.
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PERSONENSUCHHUNDE IN DER VOLKSSCHULE ALTENMARKT

Am 6. Jänner 2026 durften Personensuchhunde 
(Mantrailer) der Hundeschule „duhunddu“ ein Indoor 
Training in der VS Altenmarkt absolvieren.
Bei der Personensuche orientieren sich die Hunde 
nach dem Individualgeruch des zu suchenden 
Menschen. Da jeder Mensch einen andern Individual-
geruch hat, sind die Hunde in der Lage, diesen auch 
in einer großen Menschengruppe anzuzeigen. 
Dies macht der Hund je nach antrainierter Anzeige 
durch Vorsitzen oder Hinlegen vor der betreffenden 
Person. Als Belohnung erhält der Hund seine Lieb-
lingsleckerli.
Die Schwierigkeiten für die Hunde waren bei diesem 
Training die verschiedenen Untergründe, Tür-
anzeigen, Kellerbereich, Dachboden usw.
Bei der Personensuche wird der Geruchssinn, die 
natürliche Ressource des Hundes, genutzt, trainiert 
wird dies auf spielerische Art und Weise mit positiver 
Bestärkung (Belohnung) des Hundes. Dies fördert die 
Bindung zw. Mensch und Hund durch gemeinsame 
Erfolgserlebnisse.

Wir bedanken uns recht herzlich bei Bürgermeister 
ÖKR Josef BALBER, der Direktorin der Volksschule Pia 
Marisa WIEGELE sowie dem guten Geist der Schule 
Otto OBERMOSER!

Renate ONDROVICS

Fotos: Hundeschule „duhunddu“-
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Ostereier färben – 
mit natürlichen Farben

Es gibt eine Reihe von Möglichkeiten, Ostereier mit natür-
lichen Farben zu färben. Das ist nicht nur umweltfreund-
lich, sondern macht auch Freude. Die Methode ist ähnlich 
wie beim konventionellen Färben. Die noch warmen, ge-
kochten Eier werden in das Farbbad gelegt. Dieses kann 
man auf verschiedene Weise anrichten:

Kurkuma: das farbgewaltige Gewürz ergibt eine schö-
ne gelbe Farbe auf gekochten weißen Eiern. Einfach eini-
ge Löffel des Gewürzes mit warmem Wasser verrühren.

Rote Rüben: Beim Kochen von roten Rüben entsteht 
ein intensiv roter Saft, der auch Ostereier wunderbar rot 
färbt.

Brennessel, Spinat etc.: Die ersten Grünpflanzen im
 Garten können für das Färben von 
hellgrünen Ostereiern Verwendung finden. Dafür muss 
man einen Sud aus den Grünpflanzen kochen und vor-
zugsweise weiße Eier verwenden.

Wissenswertes zu Bräuchen finden Sie auf

www.volkskulturnoe.at

Blau/Rotkraut: Der Kochsud von Blau- bzw. 
Rotkraut eignet sich für eine blaue Färbung.

Zwiebelschalen: Zwiebelschalen-Sud färbt 
weiße Eier gold-braun.

Umweltfreundlich und nachhaltig 

Die natürlichen Farbstoffe sind nicht so intensiv wie 
jene mit chemischen Farbpigmenten, geben uns 
aber ein gutes Gefühl, die Umwelt nicht belastet 
zu haben. Und zum Teil kann man die Lebensmittel 
danach noch essen: aus den roten Rüben wird ein 
schmackhafter Salat gemacht, Blaukraut reichen 
wir zum Fleisch und aus den Zwiebeln kochen wir 
eine köstliche Zwiebelsuppe.

© pixabay

© pixabay

© pixabay

© pexels

© pexels

© pixelio

Inserat Ostereierfärbe allgemein A4.indd   1Inserat Ostereierfärbe allgemein A4.indd   1 28.02.2025   17:51:4328.02.2025   17:51:43
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Niederösterreich radelt 
& unsere Gemeinde radelt mit!
Unsere Gemeinde startet aktiv in den Frühling und schwingt sich in den Sattel. Ab 20. März zählt bei der 
Mitmach-Aktion „Niederösterreich radelt“ jeder gesammelte Radkilometer für unsere Gemeinde und unser 
Bundesland.

Jeder Radkilometer zählt

Treten wir gemeinsam fleißig in die Pedale! Wer mitmacht, fördert die eigene Gesundheit, spart Geld und 
hat die Chance tolle Preise zu gewinnen, darunter e-Bikes, Fahrräder oder praktisches Radzubehör.

Mitmachen beim Anradeln

Los geht’s! Schon beim Anradeln im März und April werden zahlreiche Preise verlost. Wer bis zum 30. April 
mindestens 50 Radkilometer gesammelt hat, nimmt an der Verlosung teil.

Fahrten aufzeichnen mit der App

Mitmachen ist ganz einfach: die Radfahrten können ganz bequem mit der „Österreich radelt“-App erfasst 
werden. Kein Fan von Apps? Kein Problem, auch über die Website kann man an der Aktion teilnehmen und 
die Fahrten händisch eintragen. Jeder Kilometer mit dem Rad zählt, egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder 
zum Sportplatz.

Und so einfach geht´s: 

1.	 Österreich radelt-App downloaden unter www.radelt.at/appstore  
oder mitmachen über die Website www.noe.radelt.at

2.	 Als Teilnehmer neu registrieren oder wieder anmelden, falls man bereits einmal mitgemacht hat

3.	 Fleißig radfahren und die Fahrten in das eigene Profil eintragen. Die Kilometer zählen über die 
angegebene Wohnadresse automatisch für unsere Gemeinde. 

Jetzt anmelden & mitradeln!

Je mehr Bürgerinnen und Bürger aus unserer Gemeinde mitradeln, desto eher erreicht unsere Gemeinde 
einen Spitzenplatz in der Rangliste. Also macht mit und zeigt, dass unsere Gemeinde voller Energie steckt!

 

 

20. März – 30. September

Jetzt mitradeln
& gewinnen!    Jetzt  

  App holen! 
noe.radelt.at

Agentur für aktive Mobilität

RAD_inserat_noe_radelt_a5_quer_26.indd   1RAD_inserat_noe_radelt_a5_quer_26.indd   1 10.02.26   16:1810.02.26   16:18
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Foto: Kirchenchor Hafnerberg

KIRCHENCHOR HAFNERBERG

Das „Z´ammhocken 2026“, unsere Generalver-
sammlung, fand wieder Anfang Jänner im Gast-
haus Rehberger statt. Herzlich als Gäste durfte die 
Obfrau des Kirchenchores Gabi Mitterer unseren 
Pfarrer Karl-Heinz Wiegand, den stellvertretenden 
PGR-Vorsitzenden Johann Mitterer und die beiden 
Alt-Sänger Johann Grandl und Franz Schildbeck be-
grüßen. Nach einem Bericht über die Finanzen durch 
die Kassierin Gabi Steiner, ließ der Chorleiter Andreas 
Bartl das letzte Jahr Revue passieren und gab einen 
Ausblick auf das neue Chorjahr. Anschließend be-
dankte sich der Chor mit kleinen Geschenken bei 
einigen besonders engagierten Mitgliedern wie den 
Archivaren (Hilde & Lambert Schön), der Kassierin 
(Gabi Steiner), der Kommunikationschefin (Astrid 
Grasel), den stellvertretenden Chorleiterinnen 
(Monika Huber, Theresa Matz, Cornelia Foramitti), 
dem Tonbeispielvervielfältiger (Martin Schindelar) 
und dem Chronisten (Johann „Juri“ Mitterer).
Der Kirchenchor Hafnerberg hat momentan 
folgenden Mitgliederstand: 

16 Soprane 
11 Altistinnen 

  7 Tenöre
  5 Bässe

Somit hat der Kirchenchor Hafnerberg im Jahre 2026 
39 SängerInnen, inkl. Chorleiter also 40 Mitglieder, 
eine stattliche Zahl, auf die wir stolz sind. 

Auszeichnungen erhielten:

10 Jahre: 	 Nadja Klinger, Alexandra Cepko, 	
		  Astrid Grasel, Martin Schindelar
20 Jahre: 	 Birgit Haderer
25 Jahre: 	 Gabi Somos

Der Chor absolvierte im vergangenen Jahr 29 
Proben und 21 Auftritte. Gewiss sind wir im neuen 
Jahr abermals mit vielen Auftritten in unserer Wall-
fahrtskirche sehr beschäftigt, dürfen uns aber auch 
wieder auf einige außergewöhnliche Aufführungen 
freuen. So sind wird von der Blasmusikkapelle 
Heiligenkreuz eingeladen, am 3.10. in der Stifts-
kirche Heiligenkreuz zu singen und dabei das „Dies 
irae“ aus Giuseppe Verdis „Requiem“ gemeinsam mit 
dem Bläserensemble aufzuführen. Sie sind herzlich 
eingeladen, uns bei den verschiedensten Auftritten 
zu besuchen.
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DORFGEMEINSCHAFT ALTENMARKT

Faschingsstandl der Dorfgemeinschaft 
Altenmarkt
Trotz der schlechten Wetterbedingungen kamen 
auch heuer wieder einige Faschingsnarren unserer 
Einladung zum Faschingsausklang vor dem Ge-
meindeamt nach. Unter dem Motto „Kommst ver-
kleidet vorbei – ein Schnapserl gratis dabei“ gab es 
einige Verkleidungen zu bewundern. 

Mit dem Erlös können wieder 
Projekte im Ortsteil Altenmarkt 
realisiert werden.

Vielen Dank für die Unterstützung 
(vorm und im Standl)!!!

Fotos: Dorfgemeinschaft Altenmarkt
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Wir gratulieren herzlich:

DAS LICHT DER WELT ERBLICKTEN:

GIGERL Valentin
FRANK Emilio
BARTL Helene

SABAU Rebeka Ada

85. GEBURTSTAG
DAXBÖCK Josef
BÖHM Antonia

OBERMAIER Franz

80. GEBURTSTAG
TOADER Gheorghe

©
N

ad
in

e 
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lle
r

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Altenmarkt/Tr.
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister ÖkR. Josef Balber
2571 Altenmarkt, Gemeindeamt Nr. 35
Herstellung: Print Alliance HAV Produktions GmbH, 2540 Bad Vöslau, 
Druckhausstraße 1 

Unsere
   Gemeinde

DIAMANTENE HOCHZEIT:
Dr. Friedrich und Mag. Alice IPOLT

STEINERNE HOCHZEIT:
Willibald und Hedwig GRUBER

DIE EHE HABEN GESCHLOSSEN:

HÖLLERER Michael
 & 

MEIXNER Vanessa Elisabeth
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Pflanzen
Kunsthandwerk

Bäuerliche Produkte

FRÜHLINGSMARKT

 2. Mai 2026
10:00 - 16:00 Uhr

KLEIN-MARIAZELL
Kirchenplatz vor der Basilika

VERANSTALTER: PFARRE KLEIN-MARIAZELL
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Gesundheitsvortrag
Thema: PHYSIKALISCHE GEFÄßTHERAPIE

Nur wo Blut fließt, kann Heilung erfolgen
(Metaphorischer Spruch)

Wussten Sie, dass die Arterien und Venen „Makrogefäße“
und die kleinsten Gefäße „Mikrogefäße“ genannt werden?

Und wussten Sie auch, dass mind. 90% aller Erkrankungen 
aus dem Bereich der Mikrogefäße kommen? *

Wie es dazu kommen kann und wie die physikalische 
Gefäßtherapie hier positiv- präventiv wirken kann, erklärt 
der renommierte Gesundheitsreferent       

anfred Kager. (zert. Medizinprodukteberater)

Am: Dienstag, 21. April 2026
Beginn: 18:00h
Ort: Gemeindezentrum Altenmarkt a.d. Triesting

Altenmarkt 35, 2571 Altenmarkt a.d. Triesting

Eintritt FREI
Anmeldung unter:

https://healthadvice.at

https://healthadvice.at
info@healthadvice.at
+43 677/ 614 77 055
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TierärzTinnen W&M

GarTenGasse 7, 2564 Weissenbach

OrdinaTiOn nach TelefOnischer 
VereinbarunG

 02674 / 87 457
 Wm@TieraerzTinnen.aT

 WWW.TieraerzTinnen.aT

24h nOTdiensT

dipl. TzT. Karin Wieser

dipl. TzT. marlies reiser

Frohe             Ostern
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Liebe Freundinnen und Freunde des 
MGV Thenneberg!
Nach der Winterpause und nach unserer Jahres-
hauptversammlung begannen wir am 28. Jänner 
2026 wieder zu proben. Die Weichen waren auf die 
kommenden drei ganz unterschiedlichen Auftritte 
gestellt:
* 21.3.2026, 18:00 Uhr - „Volksliedersingen“ im 
GH Riegler, Pottenstein, veranstaltet vom Stadtchor 
Berndorf. Der Begriff „Volkslied“ wird hier sehr weit 
gefasst, vielleicht wie „Lieder, die viele mögen“. Wir 
treten hier mit einem gemischten Programm an, von 
Schubert bis zum Popsong.
* 26.4.2026, 11:00 Uhr – Messgestaltung in der 
Basilika Klein-Mariazell im Rahmen der Bauern-
Sternwallfahrt. Es ist uns eine Ehre, hier die neu ein-
studierte, sehr romantische Charles Gounod-Messe 
Nr. 5 mit Sieglinde Michalko an der Orgel aufführen 
zu können.

* 9.5.2026, 19:30 Uhr – Unser „Frühlingskonzert“ 
in der Mehrzweckhalle Altenmarkt. Dieses Konzert 
hat das Motto „Musik aus Wien“. Der Bogen wird ge-
spannt von der Wiener Klassik mit W. A. Mozart, über 
den Landler und den Walzer, über das Wienerlied bis 
zu Popsongs, die eindeutig aus Wien kommen. Dazu 
laden wir uns wieder großartige musikalische Gäste 
ein. Mit Band und Streichern, Solisten, Ensembles 
und Chören. Schauen Sie sich das an!

Um es nicht zu vergessen: Jeden Mittwoch ist Probe, 
19:30 Uhr, im Pfarrhof Altenmarkt. Auch ohne An-
meldung einmal reinschnuppern. Wir freuen uns auf 
Sie.

Mit Grüßen
Dieter Bartl (Chorleiter)

MÄNNERGESANGSVEREIN THENNEBERG

Finde wichtige Infos 
schneller als Ostereier.
Finde wichtige Infos 
schneller als Ostereier.
Jetzt CITIES herunterladen.Jetzt CITIES herunterladen.

Rasenmähen
Zu Frühjahrsbeginn möchten wir 

wieder daran 
erinnern, dass Rasenmähen mit

 Motormähern mit 
Verbrennungsmotoren 

an Sonn- und Feiertagen verboten ist. 
Ausgenommen von dieser Verordnung sind 

landwirtschaftliche Betriebe.



Seite  32 Nr. 1    März  2026

Stephanie Huber 
Grafikdesign & Social Media

DESIGN 
MIT 
WIRKUNG

Auffallen ist kein Zufall.

Grafikdesign
Individuelle Gestaltung für 
einen professionellen Auftritt.

Social Media
Strategisch geplant und 
laufend betreut.

Ein professioneller Auftritt sorgt dafür, 
dass Ihr Unternehmen wahrgenommen 
wird – denn klare Gestaltung hebt vom 
Mitbewerb ab und bleibt im Gedächtnis.

Seit über 15 Jahren begleite ich meine 
Kunden dabei, genau diesen Unterschied 
sichtbar zu machen.

         0699 10 20 10 87            s.huber@live.at



Seite  33Nr. 1    März  2026

Projekt „Wasser=Leben“
Die LEADER Region Triestingtal+ widmet sich dem 
Thema Wasser in all seinen Facetten. Der Klima-
wandel bringt spürbare Extreme mit sich: lange 
Trockenperioden und Wassermangel auf der einen 
Seite, Starkregenereignisse und Hochwasser auf 
der anderen. Diese Entwicklungen betreffen die 
Landwirtschaft, die Gemeinden, Betriebe und jeden 
einzelnen Haushalt. Mit dem Projekt „Wasser = 
Leben“ setzt LEADER auf Bewusstseinsbildung und 
Information.
Hierzu finden im nächsten halben Jahr gemeinde-
übergreifende Veranstaltungen statt, wie zum 
Beispiel „Mein wasserfitter Garten“, ein Vortrag 
von Paula Polak, am 15. April 2026 in der Passage 
Leobersdorf und am 23. April 2026 um 19:00 Uhr 
im Vereinshaus Tattendorf oder ein Ferienspiel-
tag am Bach mit hydrobiologischer Führung und 
Experimentierstationen für Kinder von 6 bis 12 
Jahren (20. August 2026, Spielplatz Furth an der 
Triesting). 
Das Wasserfest für Familien in Altenmarkt hebt am 
12. Juni 2026 ab 11.00 Uhr den Tag des Trinkwassers 
hervor. Alle Interessierten sind eingeladen und 
können sich unter www.triestingtal.at informieren.

Veranstaltungsnachlese
Unter dem Titel „Vorhang auf fürs Klima“ fand am 
24. Februar im Pfadfindersaal Berndorf die erste 
Veranstaltung der Klimawandelanpassungsmodell-
region (KLAR) Triestingtal mit Musiker  Johannes 
Girmindl, dem Kabarettisten  Harry Granitzer  und 
der Unterstützung der LEADER-Region und KEM 
statt. Girmindl ließ mit seiner tiefgründigen Musik 
aufhorchen und Granitzer sprach mit Witz Themen 
aus dem Alltag an.   Bei guter Stimmung tauschten 
sich die zahlreichen Gäste aus und konnten ihre 
Ideen zur Klimawandelanpassung auf insgesamt acht 
themenbezogenen Pinnwänden deponieren. Eine 
weitere Veranstaltung der KLAR findet zum Thema 
Biodiversität am 9. April 2026 in Günselsdorf statt.

Rad-Genuss-Tag am 2. Mai 2026
Radln und genießen heißt es am Samstag, den 2. Mai, 
wenn bereits zum fünften Mal der Radweg zwischen 
Leobersdorf und Kaumberg zum Genuss-Radweg 
wird.
Entlang des Triesting-Gölsental-Radwegs warten 
auf Radfans zahlreiche Highlights: Erlebnisstationen 
mit Kultur, Unterhaltung und Kulinarik laden zum 
Absteigen und Verweilen ein. Regionale Köstlich-
keiten von heimischen Direktvermarktern, Live-
Musik direkt vom Fahrradsattel aus genießen sowie 
Spiel & Spaß. Der erste Samstag im Mai bietet damit 
den perfekten Saisonstart für einen abwechslungs-
reichen Radausflug mit der ganzen Familie oder 
einer Freundesrunde. 
Start ist bei allen Stationen um 10 Uhr, der Eintritt 
ist frei! Jeder Radl-Stopp im Triestingtal wird an dem 
Tag ein Erlebnis. Das 
detaillierte Programm 
finden Sie auf wiener-
wald.info/radgenuss-
tag.
Organisiert wird der 
Rad-Genuss-Tag vom 
Wienerwald Touris-
mus gemeinsam mit 
der LEADER-Region 
Triestingtal+ und den 
teilnehmenden Ge-
meinden.

Foto: ©LEADER-Region Triestingtal+
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Wohnen und Wohlfühlen
Unser Seniorenzentrum bietet ein bedarfs- 
gerechtes Leistungsangebot und einen idea-
len Aufenthaltsort für ältere Menschen, die 
Unterstützung im Alltag benötigen – für ein 
Leben wie zuhause.

+   Sicherheit durch Notruf und rasche  
medizinische Versorgung im Bedarfsfall

+ Erholung inmitten wunderbarer Natur
+ Ihr Haustier darf mit
+ Bei Bedarf Finanzierungsmöglichkeiten

Unsere Zusatzleistungen
Genießen Sie alle Vorteile:

Betreutes Wohnen • Pflege • Medizinische Betreuung

SENIORENZENTRUM
ST. CORONA am SCHÖPFL

St. Corona am Schöpfl 110, 2572 St. Corona am Schöpfl
office@pflegehotel.at • 02 673 / 82 910 • www.pflegehotel.at

STC Seniorenzentrum St. Corona
Betreutes Wohnen • Pflege • Medizinische Betreuung

Mehr Informationen:
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AUS DER PFARRE

Wache am Heiligen Grab
Richtigerweise müssten wir in 
unserer Marktgemeinde von der 
Wache an unseren Heiligen Grä-
bern sprechen. Die Heiligen Grä-
ber in unseren Pfarren sind nicht 
nur liebevoll geschmückt, son-
dern auch Besonderheiten. Darü-
ber sprach auch ein Experte, wel-
cher unsere Heiligen Gräber foto-
grafierte und über die Herkunft 
dieser kleinen Kunstwerke nach-
forscht. Am Karsamstag besteht 
in unseren Kirchen wieder die Ge-
legenheit, diese wundervoll ge-
stalteten Kunstwerke zu betrach-
ten und zugleich vor Ostern, in 
der Stille, Kraft zu schöpfen. Bei 
dieser Gelegenheit danke ich den 
Mitgliedern der Feuerwehr und 
des Kameradschaftsbundes, wel-
che jedes Jahr die Ehrenwache an 
den Heiligen Gräbern am Hafner-
berg und in Altenmarkt halten.
Ein Wort des Dankes gilt auch al-
len Mitarbeitern, die nicht nur in 
der Osterwoche für einen rei-
bungslosen Ablauf von liebge-
wordenen Traditionen sorgen, 
sondern sich das ganze Jahr über 
um unsere Wallfahrtskirchen 
kümmern. Die Gäste aus nah und 
fern sprechen mit Wertschätzung 

über unsere einladenden und ge-
pflegten Stätten.  

Sternsingeraktion
Der Winter ist vorüber und wir 
freuen uns auf die wärmer wer-
denden Tage und den Sonnen-
schein. Dennoch möchte ich noch 
ein Wort des Dankes sagen: Allen 
Kindern, die auch dieses Jahr wie-
der als Sternsinger von Haus zu 
Haus gezogen sind und für die 
Mission gesammelt haben. Auch 
allen ein herzliches Vergelt`s Gott, 
die mit ihrer Spende Missionspro-
jekte unterstützt haben. Diesmal 
wurde für Hilfsprojekte in Tan-
sania gesammelt. Die Aktion 
stand unter dem Thema: Nah-
rung sichern & Frauen stärken. 
Das Gesamtergebnis der Stern-
singeraktion in unserer Markt-
gemeinde betrug € 6.423,--: Al-
tenmarkt-Thenneberg € 2.467,--; 
St. Corona € 505,--; Klein-Mariazell 
€ 1.170,--; Hafnerberg € 2.280,--.

Fotos: Pfarre Klein-Mariazell
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Öffnungszeiten ab 1.April
Mo-Fr 8.00-12.00 13.00-18.00

Sa 8.00-12.00

AKTION
Blumenerde 40L

bei Paletten Abnahme
per Sack € 3,50

1Stk. statt € 3,99 nur € 3,70

AKTION 
Pflanzerde 70L

statt € 10,99 nur € 9,50              

AKTION Substral
Blumenerde 70L

statt € 17,99 nur € 15,00              

AKTION Substral
Hochbeeterde 50L

statt € 15,99 nur € 13,50             

Angebote gültig  solange der Vorrat reicht, Preise inkl. MwSt.! Änderungen sowie Druck- und Satzfehler vorbehalten.

SAISONBEGINN 
wir starten in den Frühling

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

AL-KO
Rasenmäher

46.0 SP-A Comfort
3in1 Mähen-Fangen-Mulchen

Schnittbreite 46cm
statt € 449,90

€ 399,-

€ 6990,-

HUSQVARNA
Aufsitz-Rasenmäher
R 216T AWD + C103
inkl. Mähdeck Combi 103

statt € 7798,-
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Traditionell beendeten wir das erste Schul-
Semester mit einem Lesefrühstück am Freitag vor 
den Semesterferien! Die Kinder durften die ersten 
beiden Stunden in ihrer Lieblingslektüre schmökern 
und nebenbei genüsslich frühstücken. Viele Köst-
lichkeiten wurden von zuhause mitgebracht, aber 
es gab auch für alle Schülerinnen und Schüler, Lehr-
kräfte und das Schulpersonal ein Zuckerkipferl, ge-
sponsert von der Schulgemeinde! Schulobmann 
Johann Miedl und Direktorin OSR Andrea Sattler 
verteilten die Kipferl im Schulhaus an alle im Schul-
gebäude. 

Unsere Direktorin, Frau OSR Andrea Sattler, staunte 
nicht schlecht, als sie am letzten Freitag im Februar 
in den Tanzsaal der Schule gerufen wurde, weil 
scheinbar etwas Schreckliches passiert wäre. Niklas 
Leutgeb spielte den alarmierenden Schüler so gut, 
dass unsere Chefin Hals über Kopf nach unten stürzte. 
Da warteten aber alle Schülerinnen und Schüler, 
das Schulwarte-Team und das komplette Lehrer-
kollegium, um ihrer Schulleiterin mit einem „Happy 
Birthday“ zu ihrem 60. Geburtstag zu gratulieren. Die 
Schulsprecherin Annalina Raith überreichte einen 
Blumenstrauß, aber auch die Bürgermeister Gerhard 

Leutgeb und Josef Balber sowie Vizebürgermeister 
Josef Ungerböck gratulierten von ganzem Herzen 
und sprachen die besten Glückwünsche aus. Natür-
lich fehlte auch der Schulobmann Johann Miedl nicht. 
Alle Kinder freuten sich mit ihrer pädagogischen 
Leiterin, die seit 2018 die Geschicke der Schule 
lenkt, und die Lehrerinnen und Lehrer überreichten 
eine extra angefertigte Torte mit einem passenden 
kleinen Gedicht darauf. Die Überraschung war ge-
lungen.
Am Fasching-Dienstag fand die jährliche Faschings-
feier in unserem Schulgebäude statt. Fast alle waren 
verkleidet: Schülerinnen und Schüler, das gesamte 
Schulpersonal und auch die Lehrerinnen und Lehrer. 
Dadurch war für eine ausgelassene Stimmung ge-
sorgt. Eine hochkarätige Jury, bestehend aus dem 
Schulwarteteam (Claudia Zartl, Astrid Buchart, Marko 
Splait) und der Schulsekretärin Silvia Hausegger, 
wählte dann aus den vielen Beiträgen der Klassen 
die besten fünf aus, die dann beim Faschingstreiben 
auf dem ADEG-Parkplatz in Weissenbach auf-
treten durften. Trotz eisiger Temperaturen sorgten 
die humorvollen Darbietungen dafür, dass jedem 
dort bald warm wurde. Daneben durften sich alle 
Schülerinnen und Schüler bei feinen Leckereien und 
Getränken stärken. Vielen Dank an die Gemeinde 
Weissenbach dafür.

Fotos: Mittelschule Weissenbach
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DORFGEMEINSCHAFT KLEIN-MARIAZELL

Am 1. Adventsonntag fand unser alljährlicher 
Adventmarkt statt. Es wurden bäuerliche Köstlich-
keiten, Handwerkskunst, Kasperltheater, Kutschen-
fahrten  und eine musikalische Umrahmung der 
Blasmusikkapelle Altenmarkt geboten.
Weiters besuchten uns erstmals „Aichingers Luft-
ballontiere“ und sorgten mit originellen Ballontieren 
und Zuckerwatte für strahlende Kinderaugen.
Der Adventmarkt war sehr gut besucht und auch das 
Wetter war auf unserer Seite.
Am Vortag versammelten sich Jung und Alt im 
Klosterpark und warteten bei Lagerfeuer, Punsch 
und Aufstrichbroten auf die Krampusse der Land-
jugend Klein-Mariazell- Thenneberg.
Weiters beteiligte sich die Dorferneuerung an der 
Finanzierung des Buswartehäuschens in Klein-
Mariazell.
Heuer gönnten wir uns erstmals im Dezember einen 
Tagesauflug. Wir fuhren mit dem Bus nach Kirchberg 
zum Bahnhof, dann mit der Himmelstreppe weiter 

nach Mariazeller am Adventmarkt. Dort verbrachten 
wir einige gemütliche Stunden, bis wir abends 
wieder nach Hause fuhren.

©Privat

Fotos: Dorfgemeinschaft Klein-Mariazell



Seite  40 Nr. 1    März  2026

 

 
 

 

 
 

 



Seite  41Nr. 1    März  2026

Fotos: Volksschule Altenmarkt

Busschule AUVA Faschingsfest

AK Messe „Berufe zum Anfassen“ Eislaufen SKV

IPPON JIU JITSU Lernen im Jahreskreis



Seite  42 Nr. 1    März  2026

©Privat ©Privat ©Privat
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Liebe Freunde der Feuerwehr, werte Bevölkerung!

Ball
Am 10. Jänner 2026 fand unser Feuerwehrball im 
Gasthaus zur Linde am Hafnerberg statt. Besondere 
Freude bereitet uns der große Anklang und die damit 
einhergehende Anzahl an Besuchern. Ganz viel 
Freude hatten wir auch mit dem jungen Publikum.

Nachdem die Bewirtung am Ball erstmals von 
unserer Feuerwehr selbst durchgeführt wurde, be-
danken wir uns für das positive Feedback, dass wir 
erhalten haben. Vor allem möchten wir uns aber 
für die zur Verfügung-Stellung der Location bei der 
Familie Fischer bedanken!

Wahlen und Mitgliederversammlung
Am 16. Jänner 2026 fand die Mitgliederversammlung 
im Gasthaus „Zum kleinen Semmering“ statt. Neben 
vielen Berichten und Beschlüssen erfolgte auch die 
Wahl des neuen Kommandos. 
Wir gratulieren OBI Markus Fischer zur Wiederwahl 
zum Kommandanten sowie BM Johannes Ivancich 
zur Wahl zum Kommandant-Stellvertreter der Frei-
willigen Feuerwehr Nöstach. BM Johannes Ivancich 
wurde somit zum Brandinspektor befördert.
Als Leiter des Verwaltungsdienstes wurde OVM 
Dipl.-Ing. Michael Studer, MSc bestellt, welcher 
gleichzeitig zum Verwalter befördert wurde. 

BI Gottfried Ströcker-Grandl übergibt nach 20 Jahren 
das Amt des Kommandant-Stv., V Ing. Florian Mitterer 
übergibt seine Rolle als Verwalter nach mehr als 17 
Jahren im Verwaltungsdienst. Auch hier möchten 
wir Danke sagen für euren jahrelangen und un-
ermüdlichen Einsatz. Neben den Veränderungen im 
Kommando gab es auch viele weitere Beförderungen 

und Ehrungen. In Summe wurden 3 Ehrendienst-
grade, 8 Beförderungen und eine Angelobung aus-
gesprochen. Wir gratulieren und bedanken uns bei 
allen Mitgliedern!

Einsätze
Neben all diesem organisatorischen Geschehen 
mussten wir auch zu 5 Brandsicherheitswachen 
sowie 8 technischen Einsätzen ausrücken, in be-
sonderer Weise zu erwähnen ist hier ein Auto, 
welches in den Nöstach-Bach fuhr und sich über-
schlug. Eine schwere Verletzung blieb dem Fahrer 
zum Glück erspart. Dank der Hilfe der Kameraden 
der FF Neuhaus konnte das Auto mittels Kran aus 
dem Bach geborgen werden.

Termine
Wir dürfen Sie jetzt schon herzlich zu unserer 
Floriani-Feier am 3. Mai 2026 am Hafnerberg ein-
laden. Dieses Jahr starten wir mit einer Feldmesse 
und anschließender Segnung des neuen MTFs. Bei 
dieser Gelegenheit wird auch der neue Defibrillator 
eingeweiht. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Mit besten Feuerwehrgrüßen
die Kameraden der FF Nöstach-Hafnerberg

 FREIWILLIGE FEUERWEHR NÖSTACH-HAFNERBERG

Fotos: Feuerwehr Nöstach-Hafnerberg
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Up to date durch
den Frühling.

CITIES downloaden, 
registrieren & 
mit uns verbinden! 

Die digitale Gemeindeplattform CITIES ist dein 
praktischer Begleiter im Alltag:  Lass dich etwa für 
den Frühjahrsputz an die nächste Müllabfuhr erinnern. 
Auf CITIES fi ndest du alle Infos, News und Events aus 
dem Ort auf einen Blick.

Up to date durch

Der Ausbau ist fertiggestellt, 
somit kann die neue Strecke...

Regional verbunden Familienwandertag

Info-Broschüren

Tourismusbüro

Meine Stadt

Auf Karte ansehen

Alle SeitenEventsServices

Zur Gemeindeseite

Alle Städte

Der Ausbau ist fertiggestellt, 
somit kann die neue Strecke...

Regional verbunden
Familienwandertag
im September� Anmeldung

Familienwandertag

Neueste Beiträge der Gemeinde

Info-Broschüren

Tourismusbüro

Mein ProfilBonusweltBonusweltSucheMeine StadtFür mich

Auf Karte ansehen

Alle SeitenEventsServices

Citiesbergen
Zur Gemeindeseite

Alle Städte

 

 

 
Leben begleiten – mitgehen – da sein,  
das sind die wesentlichen Tätigkeiten von Menschen, die es 
sich zur Aufgabe gemacht haben, Betroffene am Ende ihres 
Leben zu begleiten. 
 
Ehrenamtliche in der Hospizarbeit schenken Zeit damit 
Teilhaben am Leben bis zuletzt möglich ist. Die Bedürfnisse 
der schwer Kranken und Sterbenden stehen dabei immer im 
Mittelpunkt. 

 
 
 

Wir suchen Menschen,  
die für andere da sind 
Ehrenamt 
 
 

 
Hospiz Triestingtal & Umgebung 
Koordinatorin: Christa LUDWIG 
Tel: 0676 545 81 24 
verein@hospiz-triestingtal.at  
 

Ein Stück Weg gemeinsam gehen … 

TOPMAKLER2025Immo-Company

www.immo-company.at

gaby.huber@immo-company.at

TRIESTINGTAL  • MÖDLING  • WR. NEUSTADT

Suche Häuser, 
Grundstücke 
und Wohnungen 
für Vormerkkunden!

Gaby Huber: 0664 84 10 770
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Sehr geehrte Gemeindebürger!
Liebe Freunde unserer Feuerwehr!

Den Auftakt unseres „Feuerwehrlebens“ stellte wie 
jedes Jahr die Mitgliederversammlung am 6. Jänner 
dar. 
Die jährliche Mitgliederversammlung bietet auch 
die Möglichkeit, verdiente Mitglieder zu ehren, zu 
ernennen oder zu befördern. 
Befördert bzw. ernannt wurden:

Zum Gehilfen des Zeugmeisters:
Dominic Reischer
Zum Löschmeister
Agron Ajvazi
Zum Hauptfeuerwehrmann:
Franz Juricek
Zum Feuerwehrmann:
Andreas Balber
Nina Bartl 
Marie Cepko
Daniel Obermüller

Ganz besonders freut uns der rege Zuwachs. Ein 
Trend, der sich erfreulicherweise in den letzten 
Jahren zunehmend verfolgen lässt. Folgende 
Kamerad/innen wurden angelobt und somit offiziell 
in den aktiven Dienst gestellt:

Andreas Balber
Nina Bartl 
Marie Cepko

Das Kommando gratuliert recht herzlich und hofft 
weiterhin auf gute Zusammenarbeit!
Das Jahr 2026 ist wieder ein Wahljahr. Im Zuge der 
Mitgliederversammlung wurde unser bestehendes 
Kommando in ihren Ämtern bestätigt. 

Ebenso fanden die Wahlen auf Bezirksebene statt, 
bei dem ein neues Bezirksfeuerwehrkommando 
gewählt wurde. Bezirksfeuerwehrkommandant 
wurde der Kommandant der FF Baden-Stadt, OBR 
Mag. Gerald Peter. Zu seinem Stellvertreter wurde 
der Kommandant der FF Maria Raisenmarkt, BR Ing. 
Gregor Burger, gewählt.
Auf Abschnittsebene blieb alles unverändert: BR DI 
Rudolf Hafellner (FF St. Veit) und ABI Gerald Lechner 
(FF Furth) bilden weiterhin das bewährte Führungs-
duo im Abschnitt. Verstärkt werden sie auch in Zu-
kunft von VI Stephan Schildbeck und HV Christoph 
Steinbacher im Verwaltungsdienst.

Wir möchten Sie auch jetzt schon zu unserem 
traditionellen Sommerfest vom 20.-21. Juni ein-
laden. Wie Sie wahrscheinlich schon bemerkt haben, 
organisieren wir im Zuge unseres Sommerfestes 
auch ein Entenrennen. Lose hierzu können sie 
bereits seit Anfang des Jahres bei unseren Verkaufs-
stellen erwerben. Zum Ablauf: Sie kaufen sich eines 
oder mehrere Lose im Vorverkauf. Diese sind mit 
einer Nummer versehen. Die Nummer findet sich 
auch vor Ort auf der entsprechenden Kunststoffente 
wieder. Die Enten werden im Bereich der Brücke bei 
der Fa. Speringer in die Triesting „ausgesetzt“ und 
schwimmen bis zum Radrastpavillon, wo sich das 
Ziel befindet. Die Besitzer der ersten zehn Enten 
können sich über wertvolle und sehr hochpreisige 
Gewinne freuen. Nutzen Sie Ihre Chance. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Beim diesjährigen Bewerb 
um das NÖ Feuerwehr-
funkleistungsabzeichen 
konnten FM Hans Kamp 
und FM Johann Schaupp, 
nach mehreren Wochen 
Vorbereitung, das be-
gehrte Abzeichen er-
ringen. 
Herzliche Gratulation!

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Ihre Freiwillige Feuerwehr Altenmarkt

„Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit!“

Fotos: 
Feuerwehr Altenmarkt/Triesting

FREIWILLIGE FEUERWEHR ALTENMARKT AN DER TRIESTING

Das Feuerwehrkommando mit den Ehrengästen 
nach der Wahl
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BERNDORF office@birbamer-fenster.atTel.: 02672 828 05

w w w.bir bamer-fens ter.at
BERNDORF office@birbamer-fenster.atTel.: 02672 828 05

w w w.birbamer-fens ter.at

Zeig den alten 
Fenstern wo die 
Tür ist.
Fenster tauschen – schnell und unkompliziert. Bei uns
läuft der Fenstertausch rasch, sauber und einfach ab. 
Wir informieren Sie gerne über die aktuellen Förderungen!
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Wir betrauern den Tod von:

		  verstorben am: 	 im Lebensjahr:

SZOTSEK Gertraud	 27. 11. 2025	 87.	 St. Corona 110

ECKERT Anna	 28. 11. 2025	 88.	 St. Corona 110

REUSCHER Birgit	 04. 12. 2025	 53.	 Altenmarkt

PFEIFFER Josef 	 03. 12. 2025	 75.	 Klein-Mariazell 19 

PROISSL Ludwig	 06. 12. 2025	 84.	 St. Corona 110

STRICKER Anton	 10. 12. 2025	 85.	 Altenmarkt 48

STELLA Elfriede	 11. 12. 2025	 96.	 St. Corona 110

HUBER Johann	 16. 12. 2025	 81.	 Hafnerberg 75

PARTL Brigitte	 16. 01. 2026	 68.	 Thenneberg 99

STROBL Günter	 02. 02. 2026	 86.	 Thenneberg 159

GRILL Josef	 13. 02. 2026	 91.	 Hafnerberg 64

NÖSTLER Elfriede	 15. 02. 2026	 90.	 Nöstach 32

KRÖTLINGER Andriane	 15. 02. 2026	 82.	 Nöstach

FROUZ Franz	 23. 02. 2026	 94.	 St. Corona 110

ANNEGG Maria	 27. 02. 2026	 95.	 St. Corona 110

KERNBICHLER Johanna	 01. 03. 2026	 73.	 St. Corona 110

FLECK Anna	 03. 03. 2026	 93.	 St. Corona 110

BUDLER Ferdinand	 03. 03. 2026	 69.	 Nöstach

KRÖTLINGER Hanns	 03. 03. 2026	 89.	 Nöstach

DAXBÖCK Josef	 08. 03. 2026	 86.	 Hafnerberg 18

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist  ein Lächeln im Gesicht  derjenigen,

die an ihn denken.
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Hilfswerk-Menüservice: Große Erleichterung im Alltag

Das Hilfswerk Menüservice liefert Speisen tiefgekühlt bis zur Haustür. Einkaufen und ko-
chen sind nicht notwendig. Es gibt eine große Auswahl an gesunden und schmackhaften 
Speisen.

Täglich ein gesundes und nahrhaftes Mittagessen genießen zu können, ist nicht selbstverständlich. Beim 
Hilfswerk Menüservice werden gesunde und schmackhafte Mahlzeiten direkt nach Hause geliefert – in 
allen Gemeinden in ganz Niederösterreich. Die Auswahl kann sich aber auch wirklich sehen lassen: 
A la carte kann aus über 100 Speisen gewählt werden, oder man bestellt die praktischen und sorgfältig zu-
sammengestellten Wochenmenüs. Ein Frischepaket, bestehend aus Obst, Salat und Milchprodukten sorgt 
für zusätzlichen gesunden Genuss. Auch spezielle Diätmenüs, Diabetiker- und Leichtkost sind im Angebot. 
Und je nach Saison gibt es immer wieder neue Schmankerl. Das „Rundherum“ ist denkbar einfach: Ein-
mal pro Woche werden die tiefgekühlten Menüs direkt ins Haus geliefert, wo sie auch tiefgekühlt gelagert 
werden. Je nach Gusto kann man sein Wunschgericht dann minutenschnell in der Mikrowelle oder im Ofen 
aufwärmen und genießen. 
Und jetzt ganz einfach als Geschenk für Ostern, Mutter- oder Vatertag: Auf der Website des Hilfswerks 
können Gutscheine zum Verschenken bestellt werden!
 
Menüservice-Bestellungen werden gerne telefonisch unter 059249 80800 entgegengenommen. Nähere 
Infos gibt es auch unter menueservice@noe.hilfswerk.at. 

+   regionale Betreuung vor Ort

+   kostenlose Serviceline 

+   persönliche Ansprechpartner

+   Highspeed von kabelplus

+43 5 0514 13700
beratung@kabelplus.co.at

- 50% 
für 8 Monate

auf das Grundentgelt von  
kabelplus Produkten*

Ein Anschluss. 
Alles möglich: 

TV, Internet 
& Telefonie

*  Aktion gültig bis auf Widerruf im nöGIG-Netz bei Neuanmeldung durch Neukunden. Der Rabatt ist für 8 Monate gültig, ab dem 9. Monat 
reguläres Monatsentgelt lt. gültigem Tarifblatt. 24 Monate Mindestvertragsdauer. Exklusive Entgelte für MAGIC TV Zusatzpakete, zusätzli-
chen Speicher, kabelTEL Gesprächsentgelte, kabelplusMOBILE, und waveNET sowie Hardwaremiete. Kunden-werben-Kunden-Bonus i.H.v. 
30,00 Euro wird einmalig auf das Kundenkonto gutgeschrieben. Zuzüglich Hardwaremiete. Einmalig  99,00 Euro für Aktivierung beim 
Netzbetreiber bei erstmaliger Inbetriebnahme des Hausanschlusses (Betrag wird an Netzbetreiber weitergegeben). Einmaliges kabelplus-
Anschlussentgelt entfällt bei Selbstinstallation, bei Anschlussherstellung durch einen Montagepartner einmalig 69,90 Euro). Gilt für von ka-
belplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kom-
bination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. Der nach Abzug des Rabattes zu verrechnende Betrag wird 
auf die zweite Nachkommastelle kaufmännisch gerundet. Vorbehaltlich Druck- und Tippfehler. kabelplus GmbH, 2344 Maria Enzersdorf

k+_OAN_phase 03_Glasfaser_A5_quer_abf.indd   1k+_OAN_phase 03_Glasfaser_A5_quer_abf.indd   1 24.09.25   14:0724.09.25   14:07
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der  

 

am Donnerstag, den 07. Mai 2026 
von 18:00 bis 19:00 Uhr 

im Musikheim Altenmarkt 
 
 

 

 

 

 

 

 
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BLASMUSIKKAPELLE ALTENMARKT

Von Adventzeit bis Jahresbeginn 
Cäciliakonzert und Adventzeit
Am 22. November fand unser traditionelles 
Cäciliakonzert in der Wallfahrtskirche Altenmarkt 
statt. Die Kirche war sehr gut besucht und bot einen 
würdigen Rahmen für einen stimmungsvollen 
Konzertabend. Im Anschluss ließen wir den Abend 
bei einer Agape im Musikheim gemütlich ausklingen.
Beim Adventmarkt in Klein-Mariazell am 30. 
November sorgten wir mit Weihnachtsliedern für 
vorweihnachtliche Stimmung.
Auch unser Jugendblasorchester war in der Advent-
zeit aktiv: Am 7. Dezember beim Adventzauber 
in Altenmarkt, sowie bei unserer Weihnachtsfeier 
unterstützend – wir freuen uns sehr über unseren 
tollen Nachwuchs, vor allem darauf, bald gemeinsam 
musizieren zu dürfen.

Jahresausklang
Unsere Weihnachtsfeier am 20. Dezember bot Ge-
legenheit, das Jahr gemeinsam Revue passieren zu 
lassen. Im Rahmen der Wichteltombola sammelten 
wir – wie bereits in den vergangenen Jahren – wieder 
Spenden für einen guten Zweck.
Von 28. bis 30. Dezember waren wir mit unseren drei 
„Schweinchen“ in der ganzen Gemeinde unterwegs, 
um beim traditionellen Neujahrspielen musikalische 
Neujahrswünsche zu überbringen. Herzlichen Dank 
für die freundliche Aufnahme, die Verpflegung und 
die zahlreichen Spenden!

Jahreshauptversammlung
Am 4. Jänner hielten wir unsere Jahreshauptver-
sammlung ab, blickten auf ein gelungenes Musikjahr 
2025 zurück und bereits auf die kommenden High-
lights für 2026. Besonders freuten wir uns über den 
Besuch des Bezirksobmanns Kurt Breth.
Unsere Marketenderinnen durften sich aufgrund 
ihres großen Engagements über personalisierte 
Stamperl als Anerkennung freuen.
Im Rahmen der Versammlung wurden auch die 2025 
absolvierten Leistungsabzeichen verliehen:
Robin Schaurhofer – Tenorhorn, Bronze 
Ann-Kathrin Winter – Querflöte, Bronze 
Karoline Ivancich – Saxophon, Gold
Wir gratulieren herzlich zu diesen großartigen 
Leistungen!
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Weitere Ehrungen:
Katrin Terzer – Ehrenmedaille in Bronze
Cornelia Foramitti – Ehrennadel in Bronze
Heidemarie Terzer – Marketenderinnen-Abzeichen 
in Gold
Andreas Schefstoss – Ehrennadel in Gold

Vielen Dank für euren Einsatz und eure Treue zum 
Verein!

Fotos: Blasmusikkapelle Altenmarkt/Triesting

	26. 	 April 	 Markusprozession in Klein-Mariazell
	01.   	Mai 	 Maibaumaufstellen in Sulz im Wienerwald
14.	 Mai	 Abschnittsfeuerwehrtag - Altenmarkt

04. 	 Juni 	 Fronleichnamsprozessionen - Altenmarkt und Hafnerberg
07. 	 Juni 	 Fronleichnamsprozession - St. Corona/Schöpfl
21. 	 Juni	 Fronleichnamsprozession - Klein-Mariazell
21. 	 Juni	 Feuerwehrfest - Altenmarkt

Start ins neue Musikjahr
Seit Mitte Jänner proben wir intensiv für unser Frühlingskonzert am 11. April 2026 in der Mehrzweckhalle 
Altenmarkt. Das Publikum erwartet ein vielseitiges Programm – mit dabei sind auch die Blasmusikklassen 
der Volksschule Altenmarkt und unser Jugendblasorchester.

Ausblick auf kommende Termine



Seite  52 Nr. 1    März  2026

TOP
MAKLER

2025
Immo-Company

Ich suche Immobilien 
für meine vorgemerkten 
Kunden!
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen – ohne Stress 

und lange Wartezeiten? Einfach und rasch verkaufen. 

Ich freue mich darauf, von Ihnen zu hören.

Gaby Huber: 0664 84 10 770

w w w . i m m o - c o m p a n y . a t

g a b y . h u b e r @ i m m o - c o m p a n y . a t


